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Champions League: Alle Grossen sind dabei 
Rinn er-Br.ü der hielten FL-Fahne hoch 
IVIountainbike: Thomas Girardi im Pech 
Fussball-Tabellenparade Liechtenstein 

World Games of Mountain Biking: Der Triesner gewann den Cross-Country-Bewerb - FL-Nachwuchs stark 
Wintertriathlon-Welt- und 
Europameister Marc Ruhe 
liess es wieder einmal 
krachen. Der Triesner ge­
wann bei den World Ga­
mes o f  Mountain Biking 
in Saalbach Hinterglemm 
den Cross-Country-Be-
werb souverän. Für weite­
re Liechtensteiner Spit­
zenresultate sorgten 
Michael Bargetze beim 
Marathon und die Nach­
wuchsathleten mit drei 
Top- 10-Platzierungen. 

Robert Briistle 

Bereits z u m  vier ten Mal w a r  
d a s  österreichische Saalbach 
Hinterglemm v o m  12. bis 15. 
September  Aus t ragungsor t  der  
World Games  o f  Mounta in  Bi­
k ing  (Weltmeisterschaft ,  der  
Hobbybiker). Liechtenstein w a r  
dabe i  mit e inem starken Team 
vertreten,  w a s  auch  d e m  Platz-
sp rcche r  n icht  verborgen  blieb. 
Immer  wieder  schall te  e s  «Der 
Schnel lzug a u s  Liechtenstein 
kommt» a u s  d e m  Lautsprecher.  
Und Marc Ruhe w a r  wahrl ich 
e in  Schnellzug. Der Triesner 
g e w a n n  a m  S o n n t a g  d a s  Cross-
Coun t ry -Rennen  mit ü b e r  einer 
Minute  Vorsprung souverän  
v o r  Werner  Weiss (Italien) u n d .  
Stefan Schaufuss  (Deutsch­
land). «Auf  G r u n d  des s tarken 
Regens herrschten schwier ige  
Bedingungen, ,  doch  ich hat te  
die r ichtigen Reifenwahl  g e ­
troffen u n d  b in  ein s u p e r  Ren­
n e n  gefahren», so Ruhe, d e r  den  

Der grosse Sieger-des Cross-Coinitry-Bewerbes: Marc  Ruhe  a u f  seiner Siegesfahrt (linkes Bild) u n d  
l'on der »Sehlammsehlacht»  sichtlich gezeichnet int Z ie l .  

Bcwerb aus  d e r  v ier ten  Reihe in 
Angr i f f  nahm.  «Ich b i n  gleich 
voll losgefahren u n d  l ag  s c h o n  
nach  e iner  Runde  im Sp i t zen­
feld. In d e r  zwei ten  R u n d e  h a b e  
ich nochmals  a t tackier t  u n d  
k o n n t e  m i c h  s c h o n  frühzei t ig  
absetzen.  Danach  d r o h t e  mi r  
eigentl ich ke ine  grosse  Gefahr  
mehr.» Marc  Ruhe  weiter :  «Ich 
habe  mich w i e  z u  a l t e n ' B i k e -
Zeitcn gefühlt.  Es he r r sch te  e i ­
ne  tolle A t m o s p h ä r e , . d i e  m i c h  
a u c h  beflügelt hat.» W i e  h o c h  
ist dieser  Sieg e inzuschä t zen?  
«Ich h a b e  d ie  World Games  o f  
Moun ta in  Biking g e w o n n e n ,  . 
a b e r  Weltmeister  w e r d e  ich 

mich deswegen n ich t  n e n n e n .  
Klar ist aber, dass  viele g u t e  
Fahrer  am Start wa ren  u n d  e s  
schon  einer  s tarken Leistung 
bedurfte,  d i rses  Rennen  zu  g e ­
winnen», ber ichtet  d e r  Win t e r ­
t r iathlon Welt- u n d  Europa­
meister. 

Marc Ruhe im Pech - • 
Michael Bargetze stark 

Pech hat te  M a r c  Ruhe h i n g e ­
gen  beim Marathor i -Bewerb 
(84 km) in der  Kategorie Exper t  
men .  In Führung '  l iegend w a r f  
ihn ein Plat ten zurück. Er  
kämpf te  sich d a n a c h  n o c h m a l s  
a n  die Spitze zurück  u n d  k a u m  

war er wieder vdrne, war schon 
wieder keine Luft mehr im Rei­
fen. Nochmals nahm er nach 
einer Reparatur das Rennen in  
Angriff, doch zwei weitere 
Plattfüsse zwangen ihn schlüss­
endlich zur Aufgabe. «Ich hatte 
für d i e '  felsige Strecke die 
falschen Reifen montiert. Scha­
de, denn ich hatte eine reelle 
Siegchance», weiss  Rühe. 

Ein sijper Rennen , fuhr Mi­
chael Bargetze, der sich mit der 
Zeit v o n  4:51.27,3 in der Kate­
gorie Expert men a u f  dem aus­
gezeichneten 10. Platz klassie­
ren konnte. Helmut Höfler kam 
in der Kategorie Masters mit 

6:51.45.7 a u f  den guten 32.  
Rang. 

Über die Halbmarathon-Dis­
tanz (42 km) gab es für Jakob 
Heidegger in der Kategorie Ex­
pert . men den 197. Rang 
(3:36.11,2). Werner Buob 
schaffte bei den Mästers mit 
4:17.45,2 den 90. Platz/Bei  den 
Expert w o m e n  musste Tina 
Müller aufgeben. 

Starker Nachwuchs 
Stark aufgetrumpft haben 

Liechtensteins Nachwuchsfahrer 
in der Kategorie Knaben SJ3. 
Daniel Rinncr fuhr a u f  den aus­
gezeichneten fänften Rang. Die­
se Platzierung ist umso bemer­
kenswerter, da Rinner in seinem 
Jahrgang (1990) dör schnellste 
Athlet war. Die vor ihm platzier­
ten Fahrer waren bis zu  2$  M o ­
nate älter und'hätten v o n  der 
körperlichen Statur doch einiges 
mehr zu bieten. Mit Mario Kranz 
(8.) und Fabian Meier (10.) 
•schafften zwei  weitere Liechten­
steiner den Sprung in die Top-
10. Wobei.Meier noch viel mehr 
erreichen hätte können. Er hatte 
geführt, ehe die ungarischen 
Fahrer aufgeschlossen hatten 
und ihn in der zweiten Runde 
«abschössen». «Wir konnten die 
unsaubere Gangart der Ungarn 
nicht bildlich, sprich einem Fo­
to, beweisen und haben daher 
a u f  einen Protest verzichtet. Es 
war schade für Fabian, denn er 
hätte a u f  das Podest fahren k ö n ­
nen», sagte Trainer Werner 
Buob. Auch der vjerte FL-Naeh-
wuchsfahrer, Benedikt Mühdle, 
zog  sich mit Rang 13 beachtlich 
aus der Affäre. 

FeWarirMötörJfeirie 

FORMEL 1: Bei der U n t e r s u ­
chung  von Michael Schuma­
chers Ferrari-Triebwerk soll e s  
s i ch  u m  einen-reinen Routine-
Check handeln. Das versicher­
ten die Sprecher v o n  Ferrari 
und v o m  Internationalen A u ­

tomobilsportverband (F1Ä) 
übereinstimmend. Es liegt w e ­
der ein Protest e ines  anderen 
Teams noch  ein Verdacht der 
FLA-Kontrolleure vor. Das 
Klassement des GP v o n  Italien 
ist offiziell. Die Fussnote unter 

der Rangliste, es  stehe noch e i ­
ne  Untersuchung an,  hatte z u  
Irritationen geführt. «Von Zeit 
zu  Zeit machen wir  solche 
Überprüfungen. Der Ferrari ist 
zufällig ausgewählt worden», 
sagte der FIA-Sprecher. 

Toller internationaler Erfolg 
Rad: Matthias Frommelt gewinnt Kriterium in Wangen 

Matthias Frommelt setzte sich beim Kriterim in Wangen durch. 

A u f  e in  denkwürdiges  W o ­
chenende  d a r f  Matthias From-, 
m e l t  (RV Schaan) zurück­
blicken. Nach d e m  10. Rang 
b e i m  Isartal-Kriterium v p m  
Samstag,  brachte der  FL-
Nachwuchsfahrer a m  Sonntag  
b e i m  Kriterium in Wangen  die  
Pedale z u m  «Glühen» u n d  f e i ­
erte  se inen  ersten internat io­
na len  Triumph. 

Schon der 10. Rang beim Isar­
tal-Kriterium in Grünwald 
(Deutschland) in der Kategorie 
Jugend v o m  Samstag war eine 
beachtliche Leistung. Der ganz  
grosse Wurf ge läng Matthias 
Frommelt aber Tags darauf 
beim Kriterium in Wangen. Der 
RV-Schaan-Nachwuchsfahrer 
setzte sich gegen  die starke 
deutsche Konkurrenz durch 

und feierte seinen ersten inter­
nationalen Triumph. In dem e x ­
trem schnellen Jugendrennen 
(Schnitt: 40,2 km/h) über 3 4 , 5  
km (30 Runden) sicherte sich 
Frommelt die Wertungen drei 
und vier und auch die sechste 
und letzte Wertung war eine s i ­
chere Beute des Liechtensteiner 
Nächwuchsfahrers. Mit dem To­
tal v o n  2 0  Punkten verwies er  
die Deutschen Patrick Kundrath 
(16 Punkte) und Fabian Herold 
(10 Punkte) a u f  die Plätze. 

Resultate 
34.  Isar ta l -Kri ter ium i n  G r ü n ­

wald  (Deutschland). Kategorie J u ­
g e n d :  1. Michael Franzi (RSV Rosen­
heim) 21 Punkte. 2. Dominius Stadler  
(TSV Partcnkjrchen) 16 Punkte. 3 .  
Andreas Stadler (Rad Union Wangen) 

' 9  Punkte! , - Ferner :  .10. Matthias  
Frömmelt (RV Schaan).  

69 .  in te rna t iona les  Rad-Kri te r i ­
u m  i n  W a n g e n  (Deutschland) K a t e ­
gor ie  Jugend :  1. Matthias  Frömmelt  
(RV Schaan) 2 0  Punkte.  2. Patrick 
Kundrath (RSC Blberach) i 6 Punkte .  
3. Fabian Herold (KJC Team Schinde­
le  RV) 10 Punkte.  

Sevilla bleibt Leader 
Knappe Entscheidung gegen Sieger Gonzalez 
In der Spanien-Runfahrt  h a t  
Oscar Sevil la im Zeitfahren 
die  Führung i m  Gesamtklasse­
m e n t  überraschend mi t  Erfolg 
verteidigt.  Der Kletterer verlor 
bloss  4 0  Sekunden a u f  Sieger  
Aitor  Gonzalez u n d  bleibt m i t  
e iner  S e k u n d e  Vorsprung 
Leader v o r  Gonzalez.  

Bester Schweizer war Fabian 
Jeker, der a u f  Platz 15 landete. 
Der Baselbieter büsste 2:13 Mi­
nuten ein. Oscar Camenzind 
kam im Regen mit den nassen  
Strassen nicht züreeht, verlor 
über vier Minuten und wurde 
41. Der Exweltmeister fiel v o m  
15. in den 19. Gesamtrang 
zurück, Jeker machte ziwei Plät­
z e  gut  und ist nun 20.  

Im 36,5  km langen Zeitfahren 
hielt sich Sevilla dank e inem 
starken Finish seinen Teamkol-
legen v o m  Leib. Nach 2 5  km 
hatte Sevilla die Reserve v o n  41 
Sekunden a u f  seinen Lands­
mann Aitor Gonzalez bereits 
eingebüsst. A m  Ziel lag Sevilla ; 
aber, nur noch  4 0  Sekunden 
zurück. «Hauptsache, das Trikot 
bleibt in der Mannschaft», sagte  
Gonzalez.. Der  . 27-jährige Al l -
rounder gewann innerhalb v o n  • 
4 8  Stunden zwei  Etappen, steht 
aber v o r  einer ungewissen Zu­
kunft, denn er  hat noch keinen 
Vertrag für die nächste Saison. 

Aitor  Gonzalez war beim Zeit­
fahren nicht z u  schlagen. 

Resultate 
Spanien-Rundfahr t .  10. Etappe,  

Einzeizeitfahren m i t  S ta r t  u n d  Ziel 
i n  Cordoba ( 3 6 , 5  km) :  1. Aitor  G o n ­
zalez (Sp) 45:32 (40,009 km/h). 2 .  Os­
car  Sevilla (Sp).0:40 zurück. 3. David 
Miliar (Gb) 1 :00 .4 .  Joscba Beloki (Sp) 
1:01. 5. Antonio  Tauler (Sp) 1:24. 6 .  
Iban Mayo (Sp) 1:30. 7. Roberto Hor­
as. (Sp) 1:34. 8. Claus Möller (Dü) 
1:42; 9. Christian Vandeveide (USA) 
1:43. 10. Oscar Pereiro (Sp) 1:50. 
. Gesamtklasscment :  I. Sevilla 

33:19:05. 2. Aitor  Gonzalez 0:01. 3 .  
Heras 1:42. 4. Mayo 2:04. 5. Beioki, 
glcichc Zelt. 6. Winokurow 2:19. 7 .  
Zubeldia 2:56. 8. Garcia Casas 3:05.  
9. Jaksche 3:20. 10. ZarTabeitla 3:33.  

Vaduz steigt in 
die 2. Liga auf 
SCHIESSEN: In der 7. und  
letzten Runde der Kleinkali-
ber-Mannschäftsmeister-
schaft (3. Liga Gruppe 4 )  
gab sich der Tabellenführer 
Vaduz keine Blosse mehr. 
Obwohl das Ländle-Team 
beim 1550:1546-Sieg i m  
Spitzenkampf v o n  den Feld­
schützen St. Gallen-Weiher­
weid stark gefordert .wur­
den, reichte es  zum 7 .  Sieg 
in ebenso vielen B e g e g n u n ­
gen. Damit steigen die 
Liechtensteiner zusammen 
mit Bischofszell .-  die in der 
Gnippe 3 die Tabellenspitze 
bekleiden - in die 2. Liga 
auf. Die KK-Gewehrschüt-
zen Eschen I verloren in der 
3. Liga Gruppe 3 gegen  
Mels mit 1533:1541 u n d  b e ­
enden die Meisterschaft a u f  
dem vierten Rang. 

In der 4. Liga Gruppe 6 
steht Vaduz II nach der N ie ­
derlage gegen Will Stadt II 
(1493:1505) a u f  dem dritten 
Tabellenplatz. Eschen II • 
kam in def  Gruppe 5 gegen  
Kreuzlingen U zu e inem 
l477:1477-Remis  und liegt 
in der Tabelle a u f  Rang 6 .  

Liechtenstein 
spielt in Istanbul 
FUSSBALL: Liechtenstein 
bestreitet sein zweites EM-
Qualifikationsspiel gegen  
die'Türkei in Istanbul. Die 
Partie steigt am Mittwoch, 
den 16. Oktober 2002,  i m  
Ali Sami Yen Stadiuni (Sta­
dion v o n  Galatasaray). 

TV-Übertragungen 
noch fraglieh 
SKI ALPIN: Knapp sechs  
Wochen v o r  dem Auftakt 
des alpinen Weltcups in 
Sölden müssen die Ski-Fans 
u m  die TV-Übertragungen 
v o n  d e n  Rennen in 
Deutschland und Österreich 
bangen. Trotz hektischer 
Bemühungen beim Deut­
schen Skiverband (DSV) h a ­
ben ARD und ZDF bisher 
noch keine Sendelizenzen 
für die Veranstaltungen In 
beiden Ländern erworben -
darunter Klassiker w i e  i n  
Garmisch und Kitzbühel. 
«Es liegt daran, dass wir  u n s  
hinsichtlich der Kosten 
noch nicht einig sind, w a s  
das Geld für die Rechte, 
aber auch die Übertra­
gungskosten angeht», sag te  
ARD-Sportkoordinator Ha­
gen Bossdorf. 

Sam Hornish ir. 
verteidigt Titel 
AUTOMOBIL: Dem Ameri­
kaner Sam Hornish Jr. ist e s  
als erstem Fahrer gelungen, 
den Titel in der Indy Racing 
League erfolgreich zu ver­
teidigen. Hornish sicherte 
sich den Gesamtsieg dank 
einem knappen Erfolg i m  
abschliessenden Rennen i n  
Fort Worth, w o  er seinen 
stärkten Widersacher Helio 
Castroneyes aus Brasilien 
um neun Tausendstel dis­
tanzieren konnte. 


